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EEIINNLLAADDUUNNGG  ZZUUMM  EELLTTEERRNN--IINNFFOO--TTAAGG  AAMM  2233..  FFEEBBRRUUAARR  22001111  AABB  1166..0000  UUHHRR  

 

Liebe Eltern,  

 

am 2233..  FFEEBBRRUUAARR  22001111 findet ein  

Eltern-Lehrer-Sprech- und Infotag an der  

Blanc-und-Fischer-Schule in Sulzfeld statt. 

 

 

Wir möchten Ihnen neben den Gesprächen die Gelegenheit geben, unsere 7 Profilbereiche 

einmal kennen zu lernen und öffnen die Schule deshalb für Sie bereits um 16.00 Uhr. 

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie an diesem Tag zum Informationsaustausch an der  

Blanc-und-Fischer-Schule begrüßen könnten. 

Informationen zu unserer Schule finden Sie im Internet unter www.blancundfischerschule.de . 

 

 

 

DDIIEE  77  PPRROOFFIILLBBEERREEIICCHHEE  DDEERR    

BBLLAANNCC--UUNNDD--FFIISSCCHHEERR--SSCCHHUULLEE::   

 

�¾ Betreuung und Förderung 

�¾ Bewegung und Sport  

�¾ Berufsorientierung 

�¾ Vernetzung in der Gemeinde 

�¾ Prävention und soziales Handeln 

�¾ Schulseelsorge 

�¾ musisch-kulturelle Begegnung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.blancundfischerschule.de/


 
 
Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de 
E-Mail: info@sulzfeld.de 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:  
Montag bis Freitag  8.00 �± 12.00 Uhr 
Montag  14.00 �± 18.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag 13.30 �± 16.00 Uhr 
 

Müllabfuhr 
Woche 8   
Montag, 21.02.2011 graue Tonne + 1,1 cbm  
Woche 9  
Montag, 28.02.2011 grüne Tonne + 1,1 cbm  
 

 
Abfallberatung Gemeinde (vormittags) 07269/78-30 
Containerdienst-Hotline 0180 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline 0180 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline 0180 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz 
Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline 0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

 

Öffnungszeiten der Erdaus hub - und Bauschuttdeponie 
Oberderdingen- �)�O�H�K�L�Q�J�H�Q���Ä�+�D�V�H�Q�J�D�U�W�H�Q�³ 
Donnerstag von 9.00 �± 12.00 Uhr und von 13.00 �± 17.00 Uhr, 
Freitag von 9.00 �± 13.00 Uhr, Samstag von 12.00 �± 16.00 Uhr 

 
Altglasentsorgung 

 Festplatz Neuhöfer Straße 
 Zufahrt von Ochsenburger Straße zur 

Ravensburghalle 
 

Notdienste 
Wasserversorgung  0711-9732100 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Beratungsservice 
Bezirkszentrum Münzesheim  07250/9299-0 
Service-Telefon  0800/99 99 96 6 
PrimaCom 
Störungsstelle  0180/5221616 
Informationen zum Kabelanschluss 0180/377462266 
Erdgasstützpunkt Eppingen  07262/618331 
Erdgas Südwest GmbH Störmeldenummer  01802 056229 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr 

Notrufnummern 
DRK Rettungsdienst  19222 
Notarzt  19222 
DRK Rettungsdienst 
Anruf über Handy mit Ortsvorwahl  07269/19222 
Feuerwehr  112 
Polizei  110 

 
          Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
          Tel. 0180-1 33 33 33 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland  
erreichbar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz 
oder direkt bei ihrem Passamt. 

 
Ärztlicher Notfalldienst Eppingen  
Katharinenstr. 34, 75031 Eppingen 
(im Ärztehaus oberhalb des Krankenhauses) Dienstzeiten: 
Mittwochs von 12.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr, freitags 
18.00 Uhr bis montags 7.00 Uhr, an allen Feiertagen, vor einem 
Feiertag 18.00 Uhr �± nach einem Feiertag 7.00 Uhr.  
Telefonische Voranmeldung empfehlenswert! 
Tel.: 07262/924766 
 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 �± 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am 
Gesundbrunnen. Nach 22.00 Uhr ist die Kinderärztliche Bereit-
schaft über die Telefon-Nr.: 19222 zu erfragen. 
 
Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Leitstelle Bruchsal, Telefon: 07251/19292 
 

Zahnärztlicher Notdienst 
Am 19./20.02.2011 
Gemeinschaftspraxis  
Dr. med. dent. Drabek und Dr. med. dent. Zimmermann,  
Weißhofer Str. 3, Bretten, Telefon: 07252/957500 
Sprechstunde immer von 11.00 bis 12.00 Uhr  
 
Tierärztlicher Notdienst 
Am 20.02.2011 
TÄ. Schreibmaier, Kalkofenstr. 55, Knittlingen,  
Telefon: 0176/44555073 
Kleintiere bitte telefonisch anmelden  
Der Notdienst beginnt an den Wochenenden samstags, 13.00 
Uhr und endet montags, 7.00 Uhr. Notfälle bitte vorher telefo-
nisch anmelden. 
 
Notdienst der Apotheken 
Am 17.02.2011 
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstr. 4, 
Telefon: 07262/1888 
Am 18.02.2011 
Rathaus-Apotheke Massenbachhausen, Heilbronner Str. 41, 
Telefon: 07138/7666 
Am 19.02.2011 
Schloß-Apotheke Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2, 
Telefon: 07258/7490 
Am 20.02.2011 
Apotheke am Karlsplatz Eppingen, Am Karlsplatz 5, 
Telefon: 07262/6760 
Am 21.02.2011 
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstr. 2, 
Telefon: 07138/97180 
Am 22.02.2011 
Stromberg-Apotheke Zaberfeld, Weilerer Str. 6, 
Telefon: 07046/930123 
Markgrafen-Apotheke Münzesheim, Untere Hofstadt 1, 
Telefon: 07250/8811 
Am 23.02.2011 
Rock Apotheke Kirchardt, Hauptstr. 72,Telefon: 07266/912371 

Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Tel. 960 058 (während der Öffnungszeiten ) 

Adresse Öffnungszeiten 
Neuhöfer 
Straße 
57 

Mi. 13.00 - 17.00 Uhr 
(während der Sommerzeit bis 18.00 Uhr) 
Sa. 8.00 - 15.00 Uhr 

Wertstoffhof  Annahme von Papier, Pappe, Kartonagen, 
Metallen, Altholz (nicht aus dem Außenbereich), Styropor 
(nur Verpackungsmaterial), verwertbarem Bauschutt  
(max. 20 Liter je Anlieferung), Elektrokleingeräten, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien, Kork 
Grünabfallsammelplatz  Annahme von holzigen, krautigen, 
und grasigen Grünabfällen (getrennt nach Fraktion) 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN  



 

  
Kronenstr.1, 75056 Sulzfeld 
Pflegedienstleiter: Friedemann Lauter 
(Beratung nach Vereinbarung, auch zuhause) 
Bürozeiten: Mo.-Fr. 7.30 �± 12.00 Uhr 
°Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
°Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
°Betreutes Wohnen 
°Tagespflege 
°Hausnotruf  
°Anerkannte Zivildienststelle 
Telefon: 07269 �± 91 96 0 In Notfällen: 0162/255 89 90 

Wochenenddienst am 19./20.02.2011 
Frau Susanne Laber, Frau Sophia Knauer und  
Frau Annegret Zehender  

 
Diakonisches Werk Bretten  

- Soziale Dienste - 
Am Kirchplatz 3, 75015 Bretten Tel.: 07252/ 9513-0 

�‡�3�V�\�F�K�R�O�R�J�� Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
�‡�/�H�E�H�Q�V- und Sozialberatung 
�‡�6�F�K�Z�D�Q�J�H�U�H�Q- und Schwangerschaftskonflikt Beratung gem.  
 § 219 StGB  
�‡Gruppenangebote für Menschen mit psychischer Erkrankung 
�‡���:�������.�D�X�I�K�D�X�V 
Termine und nähere Informationen erhalten Sie: 
Montag �± Mittwoch   9.00 �± 12.00 Uhr 
 14.00 �± 16.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 �± 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 �± 12.00 Uhr 
 

 
Hier darf jeder einkaufen! 
Weißhofer Str 54-58, 75015 Bretten, Tel.: 07252/9664237 
Wohin mit gebrauchten Sachen aus dem Kleider- oder Küchen-
schrank und anderen Schränken? Im W54 in Bretten können 
Sie alles abgeben. Weitere Annahmestellen sind: 
Das Diakonische Werk Bretten, Am Kirchplatz 3,75015 Bretten, 
alle Geschäftsstellen des DRK-Kreisverbandes Karlsruhe e.V. 
und die DRK-Rettungswachen im Stadt- und Landkreis Karlsru-
he. Öffnungszeiten: Montag- Freitag: 10-18 Uhr,  
Samstag: 10-13 Uhr 

Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin: Frau Brigitte Kemmling, Tel. 960556 
Vertretung: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247 
 

Familienpflege der Diakoniestation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262/ 2069990 
 
Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung im 
Rathaus in Bretten, Untere Kirchgasse 9 
Jeden zweiten Dienstag und jeden vierten Dienstag im Monat 
findet im Rathaus in Bretten ein Sprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung statt. Termine unter 07252/921-314 oder 
07252/921-313 
 

Revierförster Bregler, Sulzfeld  
Sprechzeiten: Mittwoch von 16.30 �± 18.00 Uhr 
Rufnummer: 07269/960 440,  Fax: 07269/960 441 

 
Pro Care e.V. Partner für Haushalt,  

Fami lie  und Betrieb e.V. 
Tel. 07261-925411 vermittelt in Notsituationen Familien- oder 
Dorfhelferinnen und landw. Betriebshelfer. 
Informationen unter der Tel.Nr. 07261-925411  
 
 

Beratungsservice 
Der nächste Beratungstermin der AOK findet am Montag, den 
21. Februar 2011 von 15.30 bis 17.00 Uhr  im Zimmer 3 des 
Rathauses statt. 
 

Sprechstunde in Oberderdingen 
Die Bevölkerung von Sulzfeld hat die Möglichkeit, die DAK- 
Sprechstunde in Oberderdingen im Rathaus nach telefonischer 
Vereinbarung in Anspruch zu nehmen. Tel. 07252/9399-0 
 

Rat und Hilfe im Landkreis Karlsruhe 
Wichtige Telefonnummern �± Tag und Nacht erreichbar:  

Telefonseelsorge  0800/1110 111 oder 0800/1110 222 
(rund um die Uhr kostenfrei) 
Opfernotruf  01803/ 343 434 
Frauen-Notruf für vergewaltigte und  
misshandelte Frauen Tel.: 0721/691 099 
(mittwochs 19.00 �± 22.00 Uhr, sonst Anrufbeantworter)  
 

Tageselternverein Bruchsal  
Landkreis Karlsruhe Nord e.V. 
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsru-
he Nord e.V. International University, Campus 
1, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 
87 - 91 
Bürozeiten: Di + Do 09.00 - 12.00 Uhr  

Mi 17.00 - 19.00 Uhr (außer in den Ferienzeiten) 
Email: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 
Kindertagespflege ist ein wichtiger Pfeiler in der Kinderbetreu-
ung. Sie bietet flexible, individuelle und qualifizierte Be-
treuungsmöglichkeiten als Grundlage für die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf.Frau Peschel und Frau Binder erreichen Sie 
im Tageselternverein Bruchsal oder in der Außensprechstunde 
imRathaus Bretten, Zimmer 230  am 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9.00 �± 12.00 Uhr Telefonische Terminvereinbarung 
unter 0 72 51 / 98 19 87 �± 1 oder per E-Mail an i.peschel@tev-
bruchsal.de wird empfohlen, um Wartezeiten zu vermeiden. 
 
 

  
I.d.E. Trainingsinstitut Runne GmbH 
Personal Agentur Runne 
Karlstraße 49a, 76133 Karlsruhe 
Tel: 0721-68078550 oder 0721-4646226 
Montags 09.00 bis 15.00 Uhr ist weiterhin  Sprechtag für 
Migranten und Arbeitsuchende . Integrationssprachkursbera-
tung erfolgt durch Frau Landsmann, Arbeitsvermittlung im 14-
tägigen Wechsel durch Herrn Geeck. Nähere Informationen 
erhalten Sie im Rathaus Sulzfeld sowie telefonisch unter 0721-
4646226 oder 07252-925613. 
 

Tag  Datum Verein Veranstaltung Ort Uhrzeit 
So. bis 20.02. Kulturkreis  Ausstellung mit Skulpturen  

von Joachim Schweikart 
Bürgerhaus  

 
Fr. 18.02. �$�*�9���Ä�)�U�R�K�V�L�Q�Q�³ Jahreshauptversammlung �*�D�V�W�K�D�X�V���Ä�+�L�U�V�F�K�³�� 19.00 
So. 20.02. Obst- und Gartenbauverein  Generalversammlung  �*�D�V�W�K�D�X�V���Ä�%�D�G�����+�R�I�³�� 16.00 
Fr. 25.02. Freiwillige Feuerwehr  Generalversammlung  Feuerwehrhaus  19.00 
Fr. 25.02. Fußballverein  Faschingsveranstaltung Ravensburghalle 19.59 
Mo. 28.02. Diakoniestation  Seminar für pflegende Angehörige  Seniorenzentrum  19.00 



Standesamtliche Mitteilungen 
 

Sterbefall: 
Am 05.02.2011  
Herr Franz Mohr, Neuhöfer Str. 33/A im Alter von 83 Jahren 
 
Geburt: 
Am 01.02.2011Johannes Jochen Schulz 
Eltern: Rafael und Stefanie Schulz, geb. Platzer, Hintere Str. 5a 

Wir gratulieren herzlich! 
 
Hinweis: 
Die Veröffentlichung personenbezogener Daten ist der Ge-
meinde nur mit Zustimmung möglich. Sofern eine solche Einwil-
ligung nicht abgegeben wurde, muss die Veröffentlichung un-
terbleiben. 
 
 

Fundamt 
 1 Schlüsselbund 

Der Fundgegenstand kann vom rechtmäßigen Eigentümer im 
Rathaus, Zimmer 20 (Tel.: 78-20), abgeholt werden. 
 
 

Am 20.02.2011 
Frau Waltraud Teutsch, geb. Of,  
Dammerstr. 8 78 Jahre 
Am 23.02.2011 
Herrn Emil Krüger, 
Eichendorffstr. 3 72 Jahre  
Herrn Walter Schuster,  
Weinbergstr. 2 71 Jahre  
Frau Ingrid Merx, geb. Epp, 
Kronenstr. 1 70 Jahre  
 
 
 
 
 
 
 
 

HHEERRZZLLIICCHHEE  EEIINNLLAADDUUNNGG  
ZZUUMM  FFRRAAUUEENNFFRRÜÜHHSSTTÜÜCCKK   

am 
Dienstag, 22.02.2011 von 9.15 �± 11.00 Uhr  

in der Moschee in Eppingen 
 

Wir treffen uns pünktlich um 9.15 Uhr beim Rathaus, um Fahr-
gemeinschaften zu bilden. 

 
Nach dem gemeinsamen Frühstück besteht die Möglichkeit zur 

Besichtigung der Moschee. 
 

Für die Teilnahme ist ein Unkostenbeitrag  
von 2,- �¼���]�X���H�Q�W�U�L�Fhten. 

 
Achtung:  Es können nur angemeldete Personen an dieser 

Veranstaltung teilnehmen. Wir bitten deshalb um Anmeldung 
bis spätestens Montag, 21.02.2011 unter Tel.: 07269/7810. 

 
Wir freuen uns auf Sie. 

 

 

    
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
�P�L�W���H�L�Q�H�P���*�H�V�D�P�W�Y�R�O�X�P�H�Q���Y�R�Q�������������0�L�R�����¼���K�D�W���Xnser Gemein-
derat den Haushaltsplan 2011 verabschiedet. Der Fehlbetrag 
�Y�R�Q�����������������¼���L�P���9�H�U�Z�D�O�W�X�Q�J�V�K�D�X�V�K�D�O�W���]�H�L�J�W�����G�D�V�V���Z�L�U���H�U�Q�H�X�W���H�L�Q��
schwieriges Haushaltsjahr haben.  
Seinen Preis hat der weitere Ausbau der Kinderbetreuungsein-
richtungen. Neben 290.000 Euro für die Erweiterung und Sa-
nierung des Kindergartens Schillerstraße sowie 200.000 Euro 
für die Umgestaltung des Bürgerhauses zu einer Kinderkrippe 
zuzüglich einem energetisch bedingten Sanierungsaufwand 
beim Bürgerhauses von 260.000 EUR, werden jährlich über 
500.000 Euro Zuschuss aus allgemeinen Steuermitteln für den 
Kindergarten benötigt. Durch die Einrichtung einer Krippen-
gruppe und die Verbesserung des Betreuungsschlüssels erhö-
hen sich allein die Personalkosten im nächsten Jahr um rund 
110.000 Euro.  
Dennoch werden wir bei Bedarf weitere Krippenplätze einrich-
ten. Um diesen festzustellen, erhalten alle Familien mit Klein-
kindern im Alter von null bis zweieinhalb Jahren ein Schreiben, 
mit dem sie ihren Bedarf an einem Krippenplatz mitteilen kön-
nen. Als Grundlage hierfür hat der Gemeinderat die Kindergar-
tengebühren auch für den Krippenbereich festgelegt. Ziel ist es 
landesweit, 20 Prozent der Kosten im Kindergarten durch El-
ternbeiträge zu decken. 80 Prozent müssen aus allgemeinen 
Steuermitteln aufgebracht werden. Derzeit haben wir in Sulz-
feld lediglich einen Kostendeckungsgrad von 12 Prozent, liegen 
also noch weit unter dem Landesdurchschnitt. 
Zu seinem Antrittsbesuch kam am Mittwoch Abgeordneter Axel 
Fischer, Mitglied des Deutschen Bundestages, ins Rathaus.  
Herzliche Einladung zum Konzert der Neuen Musikschule 
Eppingen am Sonntag, 20. Februar 2011, um 17 Uhr in der 
evangelischen Kirche Sulzfeld! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 

 
Sarina Pfründer, Bürgermeisterin 
 
 
 
 

Jahrgang 1933/34  
Treffpunkt am Mi. 23.02.2011 

um 13.00 Uhr in Pfefferles Weinstadl. 
Wichtige Besprechung wegen des Ausflugs. 

 
 
 
 

 
An alle Hundebesitzer 
Die Meldepflicht für einen oder mehrere Hunde beginnt mit 
Ablauf des Kalendermonats in dem der Hund drei Monate alt  
�Z�L�U�G�����'�L�H���+�X�Q�G�H�V�W�H�X�H�U���E�H�W�U�l�J�W���I�•�U���G�H�Q���������+�X�Q�G���������������¼���L�P���-�D�K�U���� 
�I�•�U���G�H�Q���������+�X�Q�G�����������������¼���� 
Bitte melden Sie Ihren Hund bzw. Ihre Hunde an. 
 
Bürgermeisteramt Sulzfeld 
 

 
 

Ihre Bürgermeisterin 
informiert: 



Gemeinde Sulzfeld              Wahlkreis 30 Bretten 
 
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erte i-
lung von Wahlscheinen für die Landtagswahl am 27. März 2011  
 
1.Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die 
die Wahlbezirke der Gemeinde Sulzfeld 
 
wird in der Zeit vom Montag, 7. März bis Freitag, 11. März 2011 während der allgemei nen Öffnungszeiten   

jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr, Montagnachmittag von 14.00 �± 18.00 Uhr, sowie Mittwoch- und Donnerstagnachmittag 
13.30 bis 16.00 Uhr im Rathaus, Zimmer 26, Rathausplatz 1, 75056 Sulzfeld für Wahl berechtigte zur Einsichtnahme berei t-
gehalten. Bitte beachten: Am Dienstagnachmittag, 08.03.2011 (Fastnachtdienstag) ist das Ra thaus geschlossen.  
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach § 
33 Abs. 1 des Meldegesetzes besteht, dürfen nicht eingesehen und überprüft werden. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2.Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der o. g. Einsichtsfrist,  
spätestens am 11. März 2011 bis 12.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt, Zimmer 26, Rathausplatz 1, 75056 Sulzfeld  
Einspruch einlegen. 
 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 6. März 2011 eine Wahlbenachricht i-
gung.  
 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 30 Bretten 
 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl  teilnehmen. 
 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2 ein nicht  in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden 
        -die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (6. März 2011) oder 
        -die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (11. März 2011) oder 
        -die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat, 
5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen entstanden ist, oder 
5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist. 
 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 25. März 2011, 
18 Uhr,  beim Bürgermeisteramt schriftlich oder mündlich (nicht fernmündlich) beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher 
Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr gestellt werden. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 26. März 
2011, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten Gründen den 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu berech-
tigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
  - einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
  - einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und 
  - einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag 
   (versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist). 
 
Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht 
nachgewiesen wird. 
 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die 
Briefwahl ausüben. 
 
 



Wer durch Briefwahl wählt,  kennzeichnet persönlich  den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) Stimmzettelumschlag 
für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides statt zur Brief-
wahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettelumschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln 
in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, verschließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so 
rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (27. März 2011) bis 18.00 Uhr 
dort eingeht.  
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform  
ausschließlich von der Deutschen Post unentgeltlich befördert. 
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme allein abzugeben, 
können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Diese muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unterzeich-
nen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 
 
Sulzfeld, 20.02.2011 
 
Bürgermeisteramt 
 
Pfründer, Bürgermeisterin  
 
 

  FIFA  
Frauen- �:�H�O�W�P�H�L�V�W�H�U�V�F�K�D�I�W�����������Œ 

Bitte um ehrenamtliche Unterstützung 
 
In den letzten Tagen wurden die Sulzfelder Sportvereine ange-
schrieben und um Mithilfe gebeten. 
2011 wird für Sinsheim aus sportlicher Sicht, ein ganz beson-
deres Jahr:  
Sinsheim ist in Deutschland einer von neun Austragungsorten 
der FIFA Frauen-�:�H�O�W�P�H�L�V�W�H�U�V�F�K�D�I�W�Œ���X�Q�G���Z�L�U�G���Y�R�P������������������������
bis zum 17.07.2011 in den weiten Fokus der sportbegeisterten 
Fußballfans treten.  
 
Möglich wurde dies unter anderem auch durch die breite Unter-
stützung des organisierten Sports im Sportkreis Sinsheim. 
 
Die Vorbereitungen für die Weltmeisterschaft laufen in allen 
Bereichen auf Hochtouren, denn neben spannenden Spielen in 
der Rhein-Neckar-Arena soll auch außerhalb des Spielfeldes 
ein vielseitiges Programm geboten werden. Die Fanmeile wird 
wie beim Public Viewing der Herren-Weltmeisterschaft 2010 
auf dem Burgplatz in Zentrumsnähe eingerichtet. Neben der 
Übertragung der Sinsheimer Spielpartien und den Spielen der 
Deutschen Nationalmannschaft wird für drei Wochen ein um-
fangreiches Rahmenprogramm in Form diverser Mottotage 
geboten: 
 
Am 26.06.2011 �Z�L�U�G�� �6�L�Q�V�K�H�L�P�� �J�D�Q�]�� �L�P�� �=�H�L�F�K�H�Q�� �G�H�U�� �Ä�)�D�P�L�O�L�H�³��
stehen. Auf dem Burgplatz und rund um die Evangelische 
�6�W�D�G�W�N�L�U�F�K�H���Z�L�U�G���H�V���K�H�L�‰�H�Q�����Ä�%�D�G�H�Q-�:�•�U�W�W�H�P�E�H�U�J���V�S�L�H�O�W���³���� 
Diese Spieleveranstaltung wird ein breites Spiel- und Wett-
kampfangebot für Jung und Alt bieten: Ein Kinderland für die 
Kleinen, den Games-Bereich mit PC- und Spielkonsolen für die 
Jugend, 1.000 Brettspiele, Outdoor- & Großspiele sowie eine 
Radio Lounge, in der man eigene Radionachrichten sprechen 
und als CD gebrannt gleich mit nach Hause nehmen kann.  
  
Es versteht sich von selbst, dass man ein solches Großevent 
nicht alleine stemmen kann. Für diesen Tag werden mindes-
tens hundert ehrenamtliche Helfer benötigt, die beim Auf- und 
Abbau und tagsüber bei der Standbetreuung mithelfen werden. 
 
Aus diesem Grund benötigen wir dringend Ihre Unterstü t-
zung! Wir suchen Helfer zur Betreuung der Spielstationen 
am 26.06.2011 in zwei Schichten von 10:30 Uhr �± 15:30 Uhr 
und von 15:30 Uhr bis 20:30 Uhr. Nur gemeinsam können 
�Z�L�U�� �Ä�6�L�Q�V�K�H�L�P�� �Y�R�Q�� �V�H�L�Q�H�U�� �V�F�K�|�Q�V�W�H�Q�� �6�H�L�W�H�³�� �]�H�L�J�H�Q�� �X�Q�G��
beweisen, dass in Sinsheim Ehrenamt noch aktiv gelebt 
wird.  Mitmachen können alle ab 16 Jahren. Für Verpflegung 
wird bestens gesorgt! 
 
Bei Rückfragen stehen Ihnen Herr Josef Pitz, Vorsitzender des 
Sportkreises Sinsheim unter 07265 275731 und Frau Sandra 
Aisenpreis, Stadtverwaltung Sinsheim unter 07261 404119 
gerne zur Verfügung. 

 
Eine Helferliste zum Eintragen liegt bis zum 4. März 2011 
im Sportgeschäft Sport + Modetreff in der Mühlbacher 
Straße sowie im Rathaus, Einwohnermeldeamt, Zimmer 26,  
aus.  
 


